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Ziel Stopp Akt. Kurs Empf.-kurs Performance

Ziel Stopp Verk.-kurs Empf.-kurs Performance

5,50 € 4,00 €  ! 4,82 € 3,30 € 31.01.13 +46,0 %

verkauft 52,00 € 52,11 € 51,30 € 20.07.12 +1,6 %
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Aktien

Übernahmeangebot

Ausgestoppt!

Nun ist es offiziell: Das Münchner IT-

Systemhaus Cancom will für die Kölner 

Pironet NDH ein freiwilliges öffentliches 

Übernahmeangebot vorlegen. Der Tec-

DAX-Konzern, der neuesten Stimm-

rechtsmitteilungen zufolge schon mit 

13,65 Prozent an Pironet beteiligt ist, hat sich mit dem Vor-

standsvorsitzenden und einem Vorstandsmitglied der Köl-

ner über den Verkauf ihrer Anteile für 4,50 Euro je Stück 

geeinigt. Das IT-Systemhaus kommt damit insgesamt auf 

27,4 Prozent. Die Übernahmefantasie hatte die Aufwärts-

bewegung in den letzten Tagen bereits kräftig befeuert. Im 

Hoch kletterte die Aktie auf 5,20 Euro. Die Analysten von 

GBC Research sehen den Wert bei 4,90 Euro fair bewertet. 

Aktuell notiert der Kurs knapp über dem Angebotspreis. 

Investierte Anleger bleiben mit einem Stopp bei 4,00 Euro 

vorerst dabei. 

SAP wird seine vorläufigen Zahlen für 

das dritte Quartal am kommenden Mon-

tag (21. Oktober) vorlegen. Die Entwick-

lung im dritten Quartal wird zeigen, ob 

der Konzern die Jahresziele erreichen 

kann. Nach den schwachen Analysten-

kommentaren steuerte die Aktie zuletzt auf die wichtige 

Unterstützung bei 52 Euro zu – und wurde ausgestoppt. Die 

Sorgen über die Geschäftsentwicklung bei Europas größ-

tem Software-Hersteller seien inzwischen im Aktienkurs 

eingepreist, erklärt Kepler-Cheuvreux-Analyst Laurent 

Daure. Außerdem sei das Risiko enttäuschender Geschäfts-

zahlen inzwischen erheblich geringer als im zweiten Quar-

tal, als viele Beobachter zu optimistisch gewesen seien. 

Kommt es wider Erwarten doch zu Enttäuschungen bei der 

Vorlage der Zahlen, droht sogar ein empfindlicher Rückset-

zer bis in den Bereich um 45 Euro. 
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